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Verein hält Erinnerungen an das JaboG 32 in der Region wach

Die zahlenmäßige Kluft zwischen den rund 1400 „Freunden“ auf Facebook und nur

120 zahlenden Mitgliedern sprach der Zweite Vorsitzende, Christian Reeb, jüngst bei

der Vollversammlung der Traditionsgemeinschaft Jagdbombergeschwader 32 in der

Offiziersheim-Gesellschaft (OHG) der Lechfeld Kaserne an. Auf der Tagesordnung

stand dort auch die Neuwahl des Vorstands, die keine Veränderungen mit sich

brachte (siehe Infokasten).

Reeb gab einen Überblick über die Vereinsaktivitäten der letzten beiden Jahre. 2013

und 2014 hatte eine Abordnung des Vorstandes an den Gedenkveranstaltungen

zum Opfertod von Luftwaffen-Pilot Ludger Hölker in Straßberg teilgenommen,

ebenso war man am Volkstrauertag auf dem Soldatenfriedhof in Schwabstadl und

bei der Gedenkveranstaltung für die im Westerholz tödlich verunglückte

Tornadobesatzung Major Konrad Huf und Hauptmann Eik von Zehmen präsent.

2014 hatte man dabei jeweils auch einen Kranz mit Schleife abgelegt, berichtete

Reeb. Auch an geselligen Veranstaltungen nahm die Traditionsgemeinschaft teil, so

etwa beim Einmarsch der Vereine am Gräbinger Volksfest, beim 1. Mitgliedertreffen

der Traditionsgemeinschaft, dem Starkbierfest in der OHG, den Bürgerfesten am

Wasserturm, sowie bei den Wein- und Oktoberfesten in der OHG.

„Mit der Teilnahme an den genannten Veranstaltungen, aber auch insbesondere die

Wachhaltung der Erinnerungen, und die Pflege gewachsener Traditionen durch die

enge Verbindung und Unterstützung der Militärgeschichtlichen Sammlung Lechfeld

mit dem großen Anteil an Exponaten des JaboG 32 erfüllen wir den, in unserer

Satzung festgelegten Zweck und Auftrag der Traditionsgemeinschaft“, stellte Reeb

fest. Er richtete deshalb ein großes Dankeschön an die Truppe der

Militärgeschichtlichen Sammlung für den Einsatz mit vielen Arbeitsstunden und auch

erheblichem finanziellen Aufwand. Nach dem positiven Bericht des Schatzmeisters

wurde der Vorstand entlastet. (SZ)
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